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Best4Soil- Wissensaustauch über
die Bodengesundheit

Gesunde Böden sind
von grosser Bedeu-
tung für den Gemü-
sebau. Der Erhalt und
die Förderung der Bo-

dengesundheit stehen im Zentrum des
Best4Soil-Netzwerkes. Dazu werden auf der

~ BEST4
'CO' SOlL

Best4Soil-Website vier Methoden zur Be-
kämpfung bodenbürtiger Krankheitserre-
ger und Nematoden in mehreren Sprachen
vorgestellt. In leicht verständlichen Videos
werden allgemeine Infos sowie Vor- und
Nachteile zu Kompost, Gründüngern und
Zwischenfrüchten, der anaeroben Boden-
entseuchung (ASO)und der (Bio)Solarisati-
on vermittelt. In Informationsblättern sind
zusätzliche Informationen zu den vier Me-
thoden aufgeführt. Ebenfalls sehr wichtig
für die Bodengesundheit ist eine ausgewo-
gene Fruchtfolge, welche dem Aufkommen
von bodenbürtigen Problemen entgegen-
wirkt. Dabei helfen zwei Datenbanken, wel-
che Informationen zur Anfälligkeit von
Kulturpflanzen (ink!. 29 Gemüsekulturen)
aufführen, eine ausgewogene Fruchtfolge
zu gestalten. (Vincent Michel, Agroscope) •

Q. www.best4soil.eu

CO2-Kompensationsprogramm
für Gewächshausbetriebe

Für die Umstellung auf fossilfreie Brennstoffe sollen
CO,·Bescheinigungen ausgestellt werden. EP

schlanker und günstiger werden. Ziel ist
es, dass erste Betriebe ab Mitte Jahr ins
Programm aufgenommen werden können.
(ep) •

Verbot von Pflanzenschutzmitteln
mit Chlorpyrifos ab 1. Juli

Das Bundesamt für Landwirtschaft (BLW)
hatte mit der Allgemeinverfügung vom
26. Juni 2019 die Verwendung von Pflan-
zenschutzmitteln mit dem Wirkstoff
Chlorpyrifos und Chlorpyrifos-methyl ab
dem 1. August 2019 verboten. Gegen die-
ses Verbot wurde eine Beschwerde beim
Bundesverwaltungsgericht eingereicht.
Die an den Verfahren beteiligten Partei-
en haben im Rahmen von (gerichtlichen)
Vergleichen vereinbart, die Mittel bis zum
30. Juni 2020 zu erlauben, womit das ge-
nerelle Verwendungsverbot ab dem 1. Juli
2020 gilt. Betroffen sind die Mittel B10cade
(W-4834J, Cortilan (W-1997J, Pyrinex (W-
5192, W-5192-1) und Reldan 22 (W-6792,
W-680 1). Das Produkt Pyristar (W-7092) als
Bohnensaatbeizmittel hat eine Aufbrauch-
frist bis am 28.05.2021. (wa)

Samurai-Wespe soll kommen

Der Verband Schweizer Gemüseprodu-
zenten (VSGP) stellte zusammen mit dem
Schweizer Obstverband (SOV) je einen
Antrag ans Bundesamt für Landwirtschaft
(BLW) und an das Bundesamt für Umwelt
(BAFU) für die Zulassuhg einiger weniger
Wirkstoffe gegen die Wanzen. Beim BAFU
wurde die Zulassung der «Samurai Wespe»
beantragt. Die Zulassung wurde seitens
BAFU noch nicht erteilt. Seitens BLWwur-
de informiert, dass sie sich mit diesem Fall
befassen, aber noch Informationen über
die Wirksamkeit der Wirkstoffe fehlen. Der
VSGP stellt die Informationen zurzeit zu-
sammen, um sie dem BLW nachzuliefern.
(mw) •

Die Firma DM Energieberatung AG hat
gemeinsam mit der Stiftung myclimate Der Verband Schweizer Gemüseprodu-

Neuer Auftritt an der Fruit Logistica

begonnen, ein COz-Kompensationspro-
gramm für den Ersatz von fossilen Brenn-
stoffen für die Gewächshausbranche zu
entwickeln. Dabei sollen die COrEmissio-
nen in Form von Bescheinigungen verkauft
werden können. Mit dem Programm soll
das Verfahren zur Erlangung von solchen
Bescheinigungen insbesondere für klei-
nere und mittlere Gewächshausbetriebe

zenten (VSGP) vertrat die Schweizer Ge-
müsebranche in Berlin an einem neu-
en gemeinsamen Stand mit Swisscofel,
dem Obstverband sowie Swisspatat. Der
Branchen-Apero vereinte Personen aus
Produktion, Handel und Logistik und lud
zum Networking ein. Viele Termine und
Gespräche können so an einem Ort in
kürzester Zeit abgehalten werden. Trotz


